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See the notice on TED website

195074-2026 - Konkurss
Vācija – Datoru iekārtas un piederumi – IMS Chips - Lieferung eines Photonic Computing 
Systems in zwei Losen - (Los 1: Grundsystem (PCS GS) und Los 2: Erweiterungssystem (PCS 
ES))
OJ S 56/2026 20/03/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Piegādes

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Institut für Mikroelektronik Stuttgart Stiftung des bürgerlichen Rechts
E-pasts: ims-photonic-computing@menoldbezler.de
Pircēja juridiskais statuss: Publisks uzņēmums, ko kontrolē vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Ekonomikas lietas

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: IMS Chips - Lieferung eines Photonic Computing Systems in zwei Losen - (Los 1: 
Grundsystem (PCS GS) und Los 2: Erweiterungssystem (PCS ES))
Apraksts: Das Institut für Mikroelektronik Stuttgart (IMS) plant die Anschaffung eines Photonic 
Computing System für die Anwendung im Bereich Höchstleistungsrechnen/KI-Anwendungen. 
Ziel ist es, mit dieser Anlage ein Reallabor für photonische KI aufzubau-en und zu betreiben. 
Zu den Aufgaben des IMS gehört die Bereitstellung von Infrastruk-tur und Know-How 
insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen. Dies erfordert den Betrieb von 
Produktivsystemen einerseits, jedoch verbunden mit einer größtmögli-chen Flexibilität dieser 
Anlagen, um auf die wechselnden Bedürfnisse der Industrie rea-gieren zu können. Das 
Reallabor für photonische KI wird im Rahmen eines auf drei Jahre angelegten 
Förderprogramms aufgebaut und soll in differenzierten Anwendungs-fällen (Use Cases) die 
Anwendung und den Nutzen des photonischen Rechnens de-monstrieren und für Interessierte 
aus Forschung und Wirtschaft offenstehen. Lieferung eines Photonic Computing Systems in 
zwei Losen - Los 1: Grundsystem (PCS GS) - Los 2: Erweiterungssystem (PCS ES) Die 
Anlieferung der Anlage (Los 1 und Los 2) an das Institut für Mikroelektronik Stuttgart bzw. den 
Aufstellort HLRS - Höchstleistungsrechenzentrum Universität Stuttgart, muss bis spätestens 
31.10.2026 erfolgen. Das Institut für Mikroelektronik Stuttgart (IMS) erhält für die 
gegenständliche Beschaf-fung Fördermittel des Verband Region Stuttgart, Kronenstraße 25, 
70174 Stuttgart - Los 1 und des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE-Mittel) - 
Los 2. Die Anforderungen ergeben sich aus der jeweiligen Leistungsbeschreibung (Anlage 2a 
und Anlage 2). Die Kostenobergrenze für Los 1 beträgt 990.000 Euro netto und die 
Kostenobergrenze für Los 2 beträgt 1.000.000 Euro netto. Das Angebot ist in deutscher 
Sprache abzufassen. Der Schriftverkehr mit der Vergabe-stelle ist ausschließlich in deutscher 
Sprache zu führen.
Procedūras identifikators: d0c37546-0177-4d7a-943f-4e536679cfff
Iekšējais identifikators: 2026/700
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/195074-2026
mailto:ims-photonic-computing@menoldbezler.de
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2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Piegādes
Galvenā klasifikācija (cpv): 30200000 Datoru iekārtas un piederumi
Papildu klasifikācija (cpv): 30211100 Superdators

2.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Stuttgart
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMZM9L1# (1) Es wird darauf hingewiesen, 
dass das am 1.7.2013 in Kraft getretene Tariftreue- und Mindestlohngesetz für öffentliche 
Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) sowie das Gesetz zur Regelung eines allgemeinen 
Mindestlohns (Mindestlohngesetz) Anwendung finden. Die sich hieraus ergebenden 
Verpflichtungen, insbesondere auch bei dem Einsatz von Nach- und Verleihunternehmen, sind 
daher zu beachten; (2) Die Teilnahmeformulare sind unter der für den Abruf der Unterlagen 
angegebenen Internetadresse abrufbar. Ebenfalls dort abrufbar ist ein 
Bewerbermemorandum. In diesen Teilnahmeunterlagen sind wesentliche Teile der 
ausgeschriebenen Leistung sowie der Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter dieser 
Internetadresse werden auch Antworten auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere 
Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem 
Verfahren müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor 
Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der 
Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, 
welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu beachten sind.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.5.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Maksimālais daļu skaits, par kuru pretendents var iesniegt piedāvājumus: 2
Līguma noteikumi: 
Maksimālais daļu skaits, par kuru var piešķirt līgumus vienam pretendentam: 2

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Iepirkuma dokuments

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Grundsystem (PCS GS)
Apraksts: Das Institut für Mikroelektronik Stuttgart (IMS) plant die Anschaffung eines Photonic 
Computing System für die Anwendung im Bereich Höchstleistungsrechnen/KI-Anwendungen. 
Ziel ist es, mit dieser Anlage ein Reallabor für photonische KI aufzubauen und zu betreiben. 
Zu den Aufgaben des IMS gehört die Bereitstellung von Infrastruktur und Know-How 
insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen. Dies erfordert den Betrieb von 
Produktivsystemen einerseits, jedoch verbunden mit einer größtmöglichen Flexibilität dieser 
Anlagen, um auf die wechselnden Bedürfnisse der Industrie rea-gieren zu können. Das 
Reallabor für photonische KI wird im Rahmen eines auf drei Jahre angelegten 
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Förderprogramms aufgebaut und soll in differenzierten Anwendungs-fällen (Use Cases) die 
Anwendung und den Nutzen des photonischen Rechnens demonstrieren und für Interessierte 
aus Forschung und Wirtschaft offenstehen. Lieferung eines Photonic Computing Systems in 
zwei Losen - Los 1: Grundsystem (PCS GS) - Los 2: Erweiterungssystem (PCS ES) Die 
Anlieferung der Anlage (Los 1 und Los 2) an das Institut für Mikroelektronik Stuttgart bzw. den 
Aufstellort HLRS - Höchstleistungsrechenzentrum Universität Stuttgart, muss bis spätestens 
31.10.2026 erfolgen. Das Institut für Mikroelektronik Stuttgart (IMS) erhält für die 
gegenständliche Beschaffung Fördermittel des Verband Region Stuttgart, Kronenstraße 25, 
70174 Stuttgart - Los 1 und des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE-Mittel) - 
Los 2. Die Anforderungen ergeben sich aus der jeweiligen Leistungsbeschreibung (Anlage 2a 
und Anlage 2). Die Kostenobergrenze für Los 1 beträgt 990.000 Euro netto und die 
Kostenobergrenze für Los 2 beträgt 1.000.000 Euro netto. Das Angebot ist in deutscher 
Sprache abzufassen. Der Schriftverkehr mit der Vergabe-stelle ist ausschließlich in deutscher 
Sprache zu führen.
Iekšējais identifikators: 1

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Piegādes
Galvenā klasifikācija (cpv): 30211100 Superdators

5.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Stuttgart
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Ilgums – cits: Nezināms

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Iepirkuma projekts, ko pilnībā vai daļēji finansē no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Reģistrācija tirdzniecības reģistrā
Atlases kritērija apraksts: 1) Vorbemerkung (a) Die Eignung ist für jedes Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Soweit nachfolgend nichts Abweichendes 
geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise von jedem Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Ein Bewerber kann sich zum Nachweis seiner Eignung auf 
andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und 
diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen (Eignungsleihe). Diese Möglichkeit besteht 
unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bewerber und den anderen Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist der Vergabestelle nachzuweisen, dass dem 
Bewerber die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem 
beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens vorlegt 
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wird. Die Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, 
müssen die Eignung nach Ziffer III.1.1) bis III.1.3) hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien 
erfüllen, zu deren Nachweis sich der Bewerber auf die Eignung des Unternehmens stützt. 
Zudem sind für dieses Unternehmen die Erklärungen über das Vorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123, 124 GWB vorzulegen. (b) Der Teilnahmeantrag ist in 
deutscher Sprache einzureichen. Zertifikate und Urkunden, die zum Nachweis der Eignung 
einzureichen sind, dürfen hiervon abweichend auch in englischer Sprache eingereicht werden. 
(c) Vorstehende Ausführungen gelten für die Nachweise nach III.1.2) und III.1.3) 
entsprechend. 2) Vorzulegende Nachweise, Erklärungen und Dokumente: Mit dem 
Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen in Bezug auf Ausschlussgründe einzureichen: (a) 
Eigenerklärung, dass die Ausschlussgründe des § 123 GWB nicht vorliegen; (b) 
Eigenerklärung über das Vorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB; (c) 
Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG); (d) Eigenerklärung nach 
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014.

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: (1) Eigenerklärung über den Jahresumsatz in den vergangenen drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einschließlich des Jahresumsatzes mit vergleichbaren 
Leistungen; (2) Eigenerklärung über das Bestehen einer Produkthaftpflichtversicherung mit 
einer Deckungssumme in Höhe von mind. EUR 3 Mio. für Personenschäden für jede einzelne 
Person und mindestens EUR 5 Mio. für Sachschäden oder Eigenerklärung des Bewerbers, im 
Auftragsfalle einen entsprechenden Versicherungsschutz in der geforderten Höhe zu stellen. 
(3) Eigenerklärung über das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme in Höhe von mind. EUR 3 Mio. für Personenschäden für jede einzelne 
Person und mindestens EUR 5 Mio. für Sach- und Vermögensschäden oder Eigenerklärung 
des Bewerbers, im Auftragsfalle einen entsprechenden Versicherungsschutz in der 
geforderten Höhe zu stellen.

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām piegādēm
Atlases kritērija apraksts: (1) Eigenerklärung über die Beschäftigtenanzahl und die Zahl seiner 
Führungskräfte in den vergangenen drei abgeschlossenen Geschäftsjahren; (2) 
Eigenerklärung über das Erbringen vergleichbarer Leistungen in den vergangenen Jahren. 
Mindestreferenzen: Los 1 Installation von zwei vergleichbaren Photonic Computing System in 
der Europäischen Union in den vergangenen 2 Jahren (Abschluss der Installation/Abnahme 
nach dem 1.1.2024). Los 2 Installation von zwei vergleichbaren Photonic Computing System 
für die Anwendung im Bereich Höchstleistungsrechnen/KI-Anwendungen in der Europäischen 
Union in den vergangenen 2 Jahren (Abschluss der Installation/Abnahme nach dem 1.1.2024).
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Leistungspunkte
Apraksts: Leistungspunkte
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 75
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
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Nosaukums: Benutzbarkeit/Handling
Apraksts: Benutzbarkeit/Handling
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 25

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4YMZM9L1/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda, angļu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 20/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die Nachreichung, 
Vervollständigung und/oder Korrektur von Unterlagen im Rahmen des vergaberechtlich 
Zulässigen zu verlangen. Werden Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht, vervollständigt 
oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch auf Nachforderung 
besteht nicht.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Für Bewerbergemeinschaften gilt: Es gibt keine Vorgabe 
hinsichtlich der Rechtsform. Erforderlich ist die Einreichung einer von allen Mitgliedern der 
Bewerbergemeinschaft unterzeichneten Erklärung folgenden Inhalts: (1) plausible Darstellung 
der Aufgabenteilung innerhalb der Bewerbergemeinschaft, (2) Benennung des 
bevollmächtigten Vertreters der Bewerbergemeinschaft, (3) Erklärung, dass dieser Vertreter 
die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft während des gesamten Verfahrens rechtsverbindlich 
vertritt, (4) Erklärung, dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter 
Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen, (5) Erklärung, dass alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft im Vergabeverfahren sowie im Auftragsfall gesamtschuldnerisch 
haften.
Elektroniskie rēķini: Atļauts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: nē

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1
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5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Institut für 
Mikroelektronik Stuttgart Stiftung des bürgerlichen Rechts
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Institut für Mikroelektronik Stuttgart Stiftung 
des bürgerlichen Rechts

5.1.  Daļa: LOT-0002
Nosaukums: Erweiterungssystem (PCS ES)
Apraksts: Das Institut für Mikroelektronik Stuttgart (IMS) plant die Anschaffung eines Photonic 
Computing System für die Anwendung im Bereich Höchstleistungsrechnen/KI-Anwendungen. 
Ziel ist es, mit dieser Anlage ein Reallabor für photonische KI aufzubauen und zu betreiben. 
Zu den Aufgaben des IMS gehört die Bereitstellung von Infrastruktur und Know-How 
insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen. Dies erfordert den Betrieb von 
Produktivsystemen einerseits, jedoch verbunden mit einer größtmöglichen Flexibilität dieser 
Anlagen, um auf die wechselnden Bedürfnisse der Industrie rea-gieren zu können. Das 
Reallabor für photonische KI wird im Rahmen eines auf drei Jahre angelegten 
Förderprogramms aufgebaut und soll in differenzierten Anwendungs-fällen (Use Cases) die 
Anwendung und den Nutzen des photonischen Rechnens demonstrieren und für Interessierte 
aus Forschung und Wirtschaft offenstehen. Lieferung eines Photonic Computing Systems in 
zwei Losen - Los 1: Grundsystem (PCS GS) - Los 2: Erweiterungssystem (PCS ES) Die 
Anlieferung der Anlage (Los 1 und Los 2) an das Institut für Mikroelektronik Stuttgart bzw. den 
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Aufstellort HLRS - Höchstleistungsrechenzentrum Universität Stuttgart, muss bis spätestens 
31.10.2026 erfolgen. Das Institut für Mikroelektronik Stuttgart (IMS) erhält für die 
gegenständliche Beschaffung Fördermittel des Verband Region Stuttgart, Kronenstraße 25, 
70174 Stuttgart - Los 1 und des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE-Mittel) - 
Los 2. Die Anforderungen ergeben sich aus der jeweiligen Leistungsbeschreibung (Anlage 2a 
und Anlage 2). Die Kostenobergrenze für Los 1 beträgt 990.000 Euro netto und die 
Kostenobergrenze für Los 2 beträgt 1.000.000 Euro netto. Das Angebot ist in deutscher 
Sprache abzufassen. Der Schriftverkehr mit der Vergabe-stelle ist ausschließlich in deutscher 
Sprache zu führen.
Iekšējais identifikators: 2

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Piegādes
Galvenā klasifikācija (cpv): 30211100 Superdators
Papildu klasifikācija (cpv): 30200000 Datoru iekārtas un piederumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Stuttgart
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Ilgums – cits: Nezināms

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Iepirkuma projekts, ko pilnībā vai daļēji finansē no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Reģistrācija tirdzniecības reģistrā
Atlases kritērija apraksts: 1) Vorbemerkung (a) Die Eignung ist für jedes Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Soweit nachfolgend nichts Abweichendes 
geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise von jedem Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Ein Bewerber kann sich zum Nachweis seiner Eignung auf 
andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und 
diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen (Eignungsleihe). Diese Möglichkeit besteht 
unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bewerber und den anderen Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist der Vergabestelle nachzuweisen, dass dem 
Bewerber die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem 
beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens vorlegt 
wird. Die Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, 
müssen die Eignung nach Ziffer III.1.1) bis III.1.3) hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien 
erfüllen, zu deren Nachweis sich der Bewerber auf die Eignung des Unternehmens stützt. 
Zudem sind für dieses Unternehmen die Erklärungen über das Vorliegen von 
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Ausschlussgründen nach § 123, 124 GWB vorzulegen. (b) Der Teilnahmeantrag ist in 
deutscher Sprache einzureichen. Zertifikate und Urkunden, die zum Nachweis der Eignung 
einzureichen sind, dürfen hiervon abweichend auch in englischer Sprache eingereicht werden. 
(c) Vorstehende Ausführungen gelten für die Nachweise nach III.1.2) und III.1.3) 
entsprechend. 2) Vorzulegende Nachweise, Erklärungen und Dokumente: Mit dem 
Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen in Bezug auf Ausschlussgründe einzureichen: (a) 
Eigenerklärung, dass die Ausschlussgründe des § 123 GWB nicht vorliegen; (b) 
Eigenerklärung über das Vorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB; (c) 
Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG); (d) Eigenerklärung nach 
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014.

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: (1) Eigenerklärung über den Jahresumsatz in den vergangenen drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einschließlich des Jahresumsatzes mit vergleichbaren 
Leistungen; (2) Eigenerklärung über das Bestehen einer Produkthaftpflichtversicherung mit 
einer Deckungssumme in Höhe von mind. EUR 3 Mio. für Personenschäden für jede einzelne 
Person und mindestens EUR 5 Mio. für Sachschäden oder Eigenerklärung des Bewerbers, im 
Auftragsfalle einen entsprechenden Versicherungsschutz in der geforderten Höhe zu stellen. 
(3) Eigenerklärung über das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme in Höhe von mind. EUR 3 Mio. für Personenschäden für jede einzelne 
Person und mindestens EUR 5 Mio. für Sach- und Vermögensschäden oder Eigenerklärung 
des Bewerbers, im Auftragsfalle einen entsprechenden Versicherungsschutz in der 
geforderten Höhe zu stellen.

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām piegādēm
Atlases kritērija apraksts: (1) Eigenerklärung über die Beschäftigtenanzahl und die Zahl seiner 
Führungskräfte in den vergangenen drei abgeschlossenen Geschäftsjahren; (2) 
Eigenerklärung über das Erbringen vergleichbarer Leistungen in den vergangenen Jahren. 
Mindestreferenzen: Los 1 Installation von zwei vergleichbaren Photonic Computing System in 
der Europäischen Union in den vergangenen 2 Jahren (Abschluss der Installation/Abnahme 
nach dem 1.1.2024). Los 2 Installation von zwei vergleichbaren Photonic Computing System 
für die Anwendung im Bereich Höchstleistungsrechnen/KI-Anwendungen in der Europäischen 
Union in den vergangenen 2 Jahren (Abschluss der Installation/Abnahme nach dem 1.1.2024).
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Leistungspunkte
Apraksts: Leistungspunkte
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 75
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Benutzbarkeit/Handling
Apraksts: Benutzbarkeit/Handling
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 25
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5.1.11.
 
Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4YMZM9L1/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda, angļu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 20/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die Nachreichung, 
Vervollständigung und/oder Korrektur von Unterlagen im Rahmen des vergaberechtlich 
Zulässigen zu verlangen. Werden Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht, vervollständigt 
oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch auf Nachforderung 
besteht nicht.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Für Bewerbergemeinschaften gilt: Es gibt keine Vorgabe 
hinsichtlich der Rechtsform. Erforderlich ist die Einreichung einer von allen Mitgliedern der 
Bewerbergemeinschaft unterzeichneten Erklärung folgenden Inhalts: (1) plausible Darstellung 
der Aufgabenteilung innerhalb der Bewerbergemeinschaft, (2) Benennung des 
bevollmächtigten Vertreters der Bewerbergemeinschaft, (3) Erklärung, dass dieser Vertreter 
die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft während des gesamten Verfahrens rechtsverbindlich 
vertritt, (4) Erklärung, dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter 
Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen, (5) Erklärung, dass alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft im Vergabeverfahren sowie im Auftragsfall gesamtschuldnerisch 
haften.
Elektroniskie rēķini: Atļauts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: nē

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM9L1
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Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Institut für 
Mikroelektronik Stuttgart Stiftung des bürgerlichen Rechts
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Institut für Mikroelektronik Stuttgart Stiftung 
des bürgerlichen Rechts

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Institut für Mikroelektronik Stuttgart Stiftung des bürgerlichen Rechts
Reģistrācijas numurs: DE147794161
Pasta adrese: Allmandring 30a
Pilsēta: Stuttgart
Pasta indekss: 70569
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Valsts: Vācija
E-pasts: ims-photonic-computing@menoldbezler.de
Tālrunis: 071186040681
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002

mailto:ims-photonic-computing@menoldbezler.de
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Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Reģistrācijas numurs: 08-A9866-40
Pasta adrese: Durlacher Allee 100
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76137
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@rpk.bwl.de
Tālrunis: +49 721926-8730
Fakss: +49 721926-3985
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: b5cbcc30-3428-49aa-8933-839d6a1e38fc  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 18/03/2026 16:57:05 (UTC+01:00) Centrāleiropas laiks, 
Rietumeiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 195074-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 56/2026
Publicēšanas datums: 20/03/2026

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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